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ÖFFENTLICHER
VORSCHLAG ZUR TAGESORDNUNG

Absender:
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
FDP-Fraktion im Rat der Stadt Hagen
Fraktion Hagen Aktiv im Rat der Stadt Hagen
 

Betreff:
Vorschlag der Fraktionen CDU, Hagen Aktiv, FDP
hier: LKW-Durchgangsverkehr in Hagen
Beratungsfolge:
06.02.2019 Ausschuss für Umwelt, Stadtsauberkeit, Sicherheit und Mobilität

Beschlussvorschlag:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, ein wirksames Konzept zur deutlichen Reduzierung von 
LKW- Durchgangsverkehren zu entwickeln.

2. Im Sinne eines solchen Konzeptes wird die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ...

a.... ob ein Verkehrsverbot für nicht anliegerberechtigte Fahrzeug im Bereich der 
Schwertransporte im Sinne des Abkürzungsverkehrs zwischen den Autobahnen 
durchsetzbar ist.
b. ... ob Instrumente wie die Abschnittskontrolle (sogenannte: Section Control) so 
umfunktioniert werden können, dass sie Durchgangsverkehre zwischen den Autobahn-
Anschlussstellen Hagen-West (A1) und Hagen-Mitte (A46) sowie Hagen-Süd (A45) 
verlässlich identifiziert.
c. ... ob im nord-östlichen Bereich des Emilienplatzes die Errichtung einer Messstelle für 
Stickoxyde, sowie Feinstäube < 10 µm (schon im Vorgriff auf neue Richtlinie) und > 10 µm, 
umsetzbar ist. (Realmessung)
d. ... ob ein gezieltes Anhalten und Ansprechen der Fahrer der erkannten Fahrzeuge 
möglich ist, um ggf. eine Verhaltensänderung zu erreichen.
e.... ob ein Anschreiben an bekannte Firmen, deren Fahrzeuge regelmäßig die 
Abkürzungsstrecken durch die Stadt nutzen, zu einer Verhaltensänderung bei den Fahrern 
führt.
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Kurzfassung
Entfällt.

Begründung
Siehe Anlage.
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Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind nicht betroffen
sind betroffen (hierzu ist eine kurze Erläuterung abzugeben)

Kurzerläuterung:

  


